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Social Media

Soziale Netzwerke sind aus der Lebensrealität der Schülerinnen und Schüler nicht mehr wegzudenken, aber 
sie bergen auch Risiken und Herausforderungen für den Datenschutz, die Urheberrechte und die Kommunika-
tionskultur. Deshalb ist es wichtig, klare und verständliche Regeln für die Nutzung von Sozialen Netzwerken im 
schulischen Kontext zu formulieren und einzuhalten.

Dies sind unsere Regeln am Berufskolleg Senne:
1. Private Nutzeraccounts/Handles dürfen im Namen keinen Hinweis auf das Berufskolleg Senne enthalten.

2. Das Logo des Berufskollegs Senne darf nur mit ausdrücklicher Genehmigung der (erweiterten) Schulleitung  
 verwendet werden.

3. Bei Veröffentlichungen im Zusammenhang mit dem Berufskolleg Senne müssen folgende Regelungen  
 eingehalten werden:
 • Die Schülerinnen und Schüler müssen die Persönlichkeitsrechte und die Urheberrechte anderer respektie- 
  ren und dürfen keine Bilder, Videos oder Texte ohne die Erlaubnis der Urheberinnen und Urheber oder  
  der abgebildeten Personen veröffentlichen oder weiterverbreiten.
 • Die Schülerinnen und Schüler müssen sich respektvoll, höflich und konstruktiv in den sozialen Medien  
  äußern und dürfen keine Beleidigungen, Drohungen, Hassreden oder Cybermobbing verbreiten oder  
  tolerieren.
 • Die Übernahme von Informationen aus externen Quellen ist nur dann erlaubt, wenn der Wahrheitsgehalt  
  überprüft worden ist.
 • Die Veröffentlichung von Fake-News ist nicht erlaubt.
 • Es darf kein demokratiefeindlicher, extremistischer, pornografischer, sexistischer, rassistischer oder  
  gewaltverherrlichender Content veröffentlicht oder geteilt werden.
 • Die Schülerinnen und Schüler müssen die Grenzen zwischen privater und öffentlicher Kommunikation  
  beachten und dürfen keine vertraulichen oder sensiblen Informationen über andere oder über die Schule  
  preisgeben.
 • Die Schülerinnen und Schüler müssen die Grenzen zwischen privater und öffentlicher Kommunikation  
  beachten und sollten keine vertraulichen oder sensiblen Informationen über sich selbst preisgeben.
 • Die Schülerinnen und Schüler müssen sich bewusst sein, dass ihre Aktivitäten in den sozialen Medien  
  Spuren hinterlassen und Konsequenzen haben können, sowohl positiv als auch negativ, für sich selbst  
  und für andere.


